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Aus Klarus und St. Kassen.
(Korrespondenzen)

Hkarus. Im Lande des hl. Fridolin wurde letzthin ein kantonaler
Lehrerturnverein gegründet. Vom Regierungsrate ^wurden?, die Statuten dieses
Vereins genehmigt und ihm zugleich ein Jahresbeitrag aus der Staatskassa zu-
gesichert. Die Höhe dieses Beitrages wird jeweilen nach Eingang eines Jahres-
berichtes und der Jahresrechnung festgesetzt. Den Schulräten der einzelnen Ge-
meinden wird zugleichJmpfohlen, den Lehrern für die Teilnahme an den Hebungen
dieses Turnvereins ein Taggeld von 2 Fr. im Minimum zu verabfolgen. 0 g

Vom Regierungsrate wurde bei diesem Anlasse die Erziehungsdirektion
auch beauftragt, sie möchte ein Zirkular an die Schulräte erlassen, worin für
das Schuljahr 1991—1992 das Programm d der eidgenösischen Turnschule als
obligatorischer Uebungsstoff im Schulturnen erklärt wird.

St. Halle«. Katholssch-Grub erhöhte den Gehalt des ,Unterlehrers
von 1359 Fr. auf 1499 Fr. — Die Gemeinde Mosnang beschloß ihren'vier
Lehrern die Beiträge an die Pcnsionskassa mit je 79 Fr. jährlich aus der Schul-
kassa zu zahlen. Wenn man bedenkt, daß sowohl Grub und Mosnang mit
Steuern reich gesegnete Gemeinden sind, so verdienen diese, wenn auch kleinen
Gehaltserhöhungen Anerkennung.—'Dem Lehrer an der Schule Bütschwil-
G rämig'eu wurde der Gehalt durch freiwillige Beiträge des Schulkreises Grämi-
gen um 159 Fr. erhöht. Ehrenvoll für Schulkreis und Lehrer.

Lehrstellen-Kesuch.
Patentierter, junger, kath. Lehrer, guter Organist, mehrere Jahre in Praxis, sucht

seine Stelle bis Ostern auf das Land zu ändern. Beste Referenzen über Studien und
Dienstzeit zur Verfügung. Mitteilungen von offenen Primär- oder Sekundarlehrer-
stellen unter Chiffre: It. <il. an die Expedition dieses Blattes erbeten.

Asch- «nd Haushaltungsschule
--Z--. Mgieich Gesundheit«Kation

im Schloß Ralligsn am Thnnersee 0W4S7

Prospekte durch tzhristen, Marktgasse 30, ZSer».

Achtung.
Der Schweizer-Alpenkräuter-Thee ist eines der älteste« ».

berühmtesten Heilmittel gegen aUe Arten von Rheumatismus,
«lied- ». «leichsuibt. Die Dosis langt inr ls Tag« und tostet
4 Ztr. I« heiliger und schmerzhafter jemand an diesem Übel
letdet, desto schneller heilt es. Bei den meisten Leidenden
hilst es mit einer Dosis. Zeugnisse stehen zn Diensten. Allein
rcht M beziehen von A. Dirrhler-Kürzi, Etnsiedeln.

Jengnisse: »WW
Kann Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, datz ich durch Ihren

Alpenlräuter-Thee von meinem Belenl-RheumatiSmuS im Knie, datz
mir oft fast unerträgliche Schmerzen und schlaflose Nächte verursachte,
bereits geheit bin, und datz auch eine andere Person in hier, durch
diesen Thee gänzlich geheilt wurde, wofür Ihnen der aufrichtigste Dank
ausgesprochen wird. Alle mir von andern Personen angeratenen
Mittel, von denen ich auch «-brauch machte, waren ganz nutzlos, nur
dies Einzige vermochte Heilung zu verschaffen. Dieses Mittel ist allen,
welche an Rheumatismus leiden, als das beste anzuempfehlen.

Moniltugrn, (St. <S.> im Juli 1SVV. A. Alr. Stok,, Handlung
Die Ächtheit vorstehender Unterschrist vonJ. Ulrich Stolz, Handlung in Montlingen

bestätigt «verriet, (Kt. St. »allen), den Z2. Juli isoo. Der Gemeindeammann! Gust.

VW?" Alle in dieser und anderen Zeitschriften besprochenen oder angezeigten

Bücher, Zeitschriften und Bilder sind teils vorrätig oder zu beziehen durch

Avslrirti Konzigor A Ms., Cinsiedeln.
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